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	Sehr geehrte/r _________________________________,
folgende Möglichkeiten helfen, die Nieren Ihres Angehörigen zu entlasten. Umgesetzt im Alltag, haben sie großes Potenzial, den Verlauf einer Nierenerkrankung zu verlangsamen und das Wohlbefinden zu fördern.
· Blutdruck und Blutzucker im Blick behalten – Regelmäßige Kontrollen helfen, die Nieren zu entlasten. Ein gut eingestellter Blutdruck und stabile Blutzuckerwerte entlasten die Nieren. Sprechen Sie mit dem behandelnden Arzt, welche Werte für Ihren Angehörigen angestrebt werden.
· Auf eine angemessene Trinkmenge achten – Nieren profitieren von einer guten Durchspülung, doch bei Herzproblemen oder starker Niereneinschränkung kann weniger Trinken notwendig sein. Lassen Sie ärztlich klären, welche Trinkmenge geeignet ist.
· An Salz und Eiweiß sparen – Eine salzarme Kost hilft, den Blutdruck zu regulieren. Eine Reduzierung der Eiweißzufuhr entlastet die Arbeit der Nieren. In manchen Fällen (z. B. bei Dialysepflicht) wird die Eiweißzufuhr wieder erhöht. Lassen Sie sich ärztlich und ernährungsmedizinisch beraten – viele Krankenkassen bieten kostenfreie Ernährungsberatungen an.
· Schmerzmittel nicht ohne ärztlichen Rat einnehmen – Viele gängige Schmerzmittel belasten die Nieren. Lassen Sie sich dazu ärztlich beraten.
· Pausen ermöglichen – Viele Nierenkranke werden schneller müde und brauchen mehr Ruhephasen. Vielleicht ist dies bei Ihrem Angehörigen ebenso.
· Infektionen frühzeitig behandeln – Eine einfache Erkältung oder eine Blasenentzündung kann bei einer Nierenerkrankung schnell problematisch werden. Achten Sie auf Symptome wie Fieber oder Entzündungen und suchen Sie frühzeitig ärztlichen Rat.
· Regelmäßige Bewegung fördern – Leichte Bewegung wie Spaziergänge oder Gymnastik stabilisiert den Kreislauf, verbessert die Durchblutung und kann das allgemeine Wohlbefinden steigern.
· Wärme und Wohlbefinden sicherstellen – Niereneinschränkungen machen oft kälteempfindlicher. Achten Sie darauf, dass Ihr Angehöriger warm genug gekleidet ist und nicht friert.
Bei Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Sprechen Sie uns an.
Mit herzlichen Grüßen
__________________________________
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